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TOP-THEMA 

Die	Planeten	–	Ordnungen	des	Lebens	
Der	Kosmos	hat	eine	perfekte	Ordnung.	Diese	spiegelt	sich	auch	in	uns.	
Jeder Planet hat seinen ganz speziellen Platz im Gesamtgefüge des Sonnensystems. Erst durch seine Einord-
nung in das Ganze erschließt sich seine Bedeutung in größerer Tiefe. Und das Wunderbare: Diese Ordnung 
können wir auch auf uns und unser Leben übertragen. So erhält alles, was wir erleben und tun, den richtigen 
Platz. 

Ordnungen	des	Lebens	
Nichts im Kosmos unterliegt dem Zu-
fall. Alle Dinge haben ihre Ordnung, im 
Großen wie im Kleinen. Ein Baum hat 
einen Stamm, Äste und Blätter oder 
Nadeln. Der Stamm gibt ihm Halt und 
Verankerung, die Äste ermöglichen ihm 
Wachstum und Ausdehnung, die Blätter 
sorgen für die Nährstoffe. Kein Baum 
kann sich dieser Ordnung widersetzen. 
Wenn wir an den Himmel schauen, geht 

die Sonne immer im Osten auf und im 
Westen unter. Ebenso die Sterne und 
Planeten. Das hängt mit der Drehung 
der Erde um ihre eigene Achse zusam-
men. Und es ist undenkbar, dass sich die 
Erde morgen einfach mal anders herum 
dreht. Unser Sonnensystem hat ebenfalls 
eine Ordnung und spiegelt damit die 
Ordnung der Moleküle in unserem 
Körper, deren Atome auf eine bestimm-
te Art arrangiert sind.  

Die	persönliche	Ebene:	wer	
ich	bin	
Die Sonne ist das Zentralgestirn in unse-
rem Sonnensystem. Sie bildet die Mitte, 
um die alle anderen Himmelskörper, die 
Planeten, kreisen. Die Sonne ist der 
Himmelskörper, den wir am zuverläs-
sigsten und am strahlendsten am Him-
mel sehen. Da sich um sie alles dreht, ist 
ihre Bedeutung die unserer inneren Mit-
te. Die Sonne steht für unser bewusstes 
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Ich, für unseren Wesenskern. Die Sonne 
strahlt ihr Licht auf alle Planeten, die 
selbst kein eigenes Licht haben. Wenn 
wir sie am Himmel sehen – meist in der 
Größe eines hellen Sterns – dann sehen 
wir nur das Licht der Sonne, das sie re-
flektieren. So ist es auch mit der Sonne 
in unserem Horoskop: Sie überstrahlt 
alles und taucht alle unseren sonstigen 
Charaktereigenschaften in ein einzigarti-
ges Licht. Ihre Bedeutung ist somit be-
sonders groß. Es gibt allerdings noch 
einen anderen Himmelskörper, der in 
der Anschauung am Himmel der Sonne 
näher kommt als die Planeten und Ster-
ne: der Mond. Der Mond ist zwar ein 
Erdtrabant, kein Planet im astronomi-
schen Sinne, doch er hat für uns hier auf 
der Erde exakt die gleiche Größe wie die 
Sonne am Himmel. Zumindest wenn er 
voll ist. Da er für uns vorwiegend in der 
Nacht sichtbar ist und dabei seine Ge-
stalt wandelt, hat er einen besonderen 
Bezug zu dem wandlungsintensivsten 
Teil von uns: unseren Gefühlen. Er steht 
somit für den eher unbewussten Teil von 
unserem Wesen. Zusammen machen die 
Sonne und der Mond einen sehr großen 
Teil unseres Charakters aus. Sie stehen 
uns am allernächsten. 

Die	soziale	Ebene:	enges	Mit-
einander	
Merkur, Venus und Mars ziehen die 
engsten Kreise um die Sonne. Ihre Bah-
nen um die Sonne sind daher die kürzes-
ten. Symbolisch gesehen stehen sie also 
unserem Wesenskern am nächsten. 
Doch sie sind eben nicht mehr „das Zen-
trum“ des Systems, sie sind nicht die 
Mitte. Diese Planeten bilden eine Brücke 
zur weiteren Außenwelt. Ihre Bedeutung 
hat daher viel mit unserer Art der Kon-
taktsuche und zwischenmenschlichen 
Begegnungen zu tun. Merkur, Venus und 
Mars sind unsere Beziehungsplaneten 
und sagen etwas darüber aus, welche Art 
von Beziehungen wir brauchen, mögen 
und wie wir sie gestalten. Wenn wir ei-
nen anderen Menschen näher an uns 
heranlassen, werden diese Kräfte in uns 

aktiv und bestimmen, wie wir uns ab-
grenzen, welche Art von Gemeinsamkeit 
wir uns wünschen und wie wir mit ande-
ren kommunizieren. 

MEIN TIPP: Denke mal darüber nach, wie 
viel Zeit deines Lebens du nur dir selbst 
widmest und wie viel Zeit du mit ande-
ren Menschen verbringst. Empfindest du 
das Verhältnis als angemessen? Wenn du 
den Eindruck haben solltest, du wärst oft 
zu wenig bei dir selbst, widme deine 
Aufmerksamkeit stärker der Sonne und 
dem Mond im Horoskop. Falls du umge-
kehrt denkst, zu wenige enge soziale 
Kontakte zu pflegen, wende dich vor 
allem Venus, Merkur und Mars zu. 

Die	gesellschaftliche	Ebene:	
meine	Rolle	nach	außen	

Um die Bahn des Mars herum drehen 
Jupiter und Saturn ihre Kreise. Sie ste-
hen schon wesentlich weiter weg von 
der Sonne, was man auch an ihren Um-
laufbahnen erkennt. Braucht Mars nur 
knapp zwei Jahre für seine Runde um 
die Sonne, benötigt Jupiter schon zwölf 
und Saturn fast 30 Jahre. Hier wird ein 
echter Sprung sichtbar. Jupiter und Sa-
turn haben also noch etwas mehr Ent-
fernung zu unserem innersten Wesens-
kern. Bei ihnen geht es im Wesentlichen 
um unsere Einbindung in eine gesell-
schaftliche Ebene. Sie sagen etwas dar-
über aus, welche Rolle wir im Leben 
einnehmen, wie wir uns beruflich, eh-
renamtlich oder anderweitig verwirkli-
chen, welche Chancen und welche Auf-
gaben sich für uns dabei stellen. Mit 
Jupiter und Saturn ordnen wir uns auch 
in eine Gesellschaftsordnung ein. Es gibt 
Gesetze, die einzuhalten sind, und Re-
geln, die dem Gemeinwohl dienen sol-
len. Die Bedeutung des Individuums 
nimmt hier ab, ein Gesellschaftssystem 
steht im Vordergrund. So muss dann 
unsere vielleicht ungeduldige Schütze-
sonne damit leben, dass wir einen „sa-
turnischen“ Strafzettel bekommen, wenn 
wir zu schnell mit dem Auto unterwegs 
sind. 

Die	überpersönliche	Ebene:	
ein	höherer	Sinn	im	Leben	
Uranus, Neptun und Pluto schließlich 
bilden die äußersten Kreise unseres 
Sonnensystems. Sie wurden auch als 
letzte Planeten erst im 18., 19. und 20. 
Jahrhundert entdeckt. Bei Pluto ist es 
sogar so, dass man ihm 2006 seinen 
astronomischen Planetenstatus wieder 
aberkannt hat. Die Astrologen halten 
jedoch an ihm fest – zu eindrucksvoll 
sind seine Auswirkungen, die wir astro-
logisch beobachten. Mit 84 Jahren Um-
laufzeit um die Sonne (Uranus) bis 247 
Jahren (Pluto) ziehen diese Planeten 
sehr weite Kreise, die von ihrer Dauer 
teilweise über ein Menschenleben hin-
ausgehen. Wenn wir von der Bedeutung 
dieser Planeten sprechen, dann sprechen 
wir über eine größere Dimension, die 
uns selbst und unser Leben übersteigt. 
Diese Planeten verbinden uns mit 
wahrhaft mächtigen kosmischen Kräften 
und Prinzipien, die ihre Auswirkungen 
im Wandel allen Lebens zeigen. Ganze 
Generationen von Menschen werden 
davon beeinflusst. So fanden mit Pluto 
in Krebs zwei Weltkriege statt – Zerstö-
rung der Heimat von Millionen von 
Menschen. Mit Neptun in Fische kam 
eine große Welle spirituellen Erwachens 
und eine Neubelebung des Glaubens in 
neuen Formen. Diese Trends und Zeit-
strömungen bilden die Hintergrundmu-
sik, vor der sich unser Leben abspielt. 
Ob ein Mensch solch einen Trend aktiv 
mitgestaltet oder ihn nur passiv erlebt, 
hängt davon ab, ob in seinem Horoskop 
persönlichere Planeten mit diesen über-
persönlichen in Kontakt stehen. Wenn 
überpersönliche Planeten eine wichtige 
Rolle im Horoskop eines Individuums 
spielen, durchläuft dieser Mensch zu-
weilen auch ungewöhnliche Erfahrun-
gen. Dies kann oberflächlich „positiv“ 
aussehen, wie z.B. bei jemandem, der 
eine Entdeckung macht, die die Welt 
verändert. Oder es kann „negativ“ aus-
sehen, wenn ein Mensch im Krieg aus 
seiner Heimat fliehen muss. Diese Be-
wertungskritierien sind allerdings von 
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unserer persönlichen Sicht gefärbt und 
werden der höheren Bedeutung der Ge-
schehnisse oft nicht gerecht. Bei den 
überpersönlichen Planeten herrschen 
eben andere Gesetze. Hier geht es nicht 
um unser Einzeldasein, sondern um viel 
mehr. 

Welche	Ebene	ist	derzeit	be-
sonders	wichtig	in	deinem	
Leben?	
Jede der genannten Ebenen kann zu 
einer bestimmten Lebenszeit im Vor-
dergrund stehen. Bei einem Neugebore-
nen steht die persönliche Ebene im Vor-
dergrund, bei einem Schulkind die so-

ziale, bei einem berufstätigen Erwach-
senen meist die gesellschaftliche. Die 
überpersönliche Ebene entschließt sich 
Menschen häufig erst, wenn sie nach 
dem Sinn ihres Lebens suchen. Allen 
anderen erscheint sie eher schicksalhaft. 
Doch unabhängig von diesem normalen 
Lebensverlauf gibt es immer mal wieder 
Phasen, in denen eine dieser Ebenen 
stärker in unserem Leben zur Geltung 
kommt. Wenn wir krank sind, werden 
wir z.B. sehr auf uns selbst zurückge-
worfen. Wenn wir einen geliebten Men-
schen verloren haben, suchen wir oft 
nach einem spirituellen und überper-
sönlichen Halt. Wenn wir Kinder be-

kommen, steht das Soziale wiederum 
sehr im Vordergrund. Mit welcher die-
ser Ebenen bist du persönlich gerade 
besonders befasst? 

MEIN TIPP: Steht bei dir ein Planet nahe 
am Aszendenten (AC) oder am Medium 
Coeli (MC)? Falls dort ein Planet näher 
als sechs Grad weit weg steht, handelt 
es sich um einen sehr prägenden Plane-
ten in deinem Leben. Überlege einmal, 
wie dieser Planet bzw. seine Ebene dein 
Leben bislang mitbestimmt hat. Woran 
merkst du, dass er eine besondere Rolle 
spielt? Wirkt sich das in deinem Beruf 
aus, in deinen Beziehungen, im Familien-
leben oder in deinen Interessen?
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